
Wasserfreunde  schwimmen  zum
Abschluss des Trainingslagers
in Bayreuth
In den diesjährigen Herbstferien gab es für einen Teil der
Wasserfreunde TuRa Bergkamen keine Trainingspause, sondern ein
Trainingslager im eigenen Bad. An vier Tagen in jeder Woche
trainierten die Schwimmer vormittags etwa fünf Stunden, davon
zwei im Wasser.

Die Teilnehmer des Lehrgangs: Lisa Weber, Jana Vonhoff, Saskia
Nicolei, Kim Loreen
Ptasinski, Kevin-Noah Kaminski, Ann-Kathrin Teeke, Maximilian
Weiß,
Felix Wieczorek und Tobias Jütte zu sehen.

In diesen zwei Wochen feilte Trainer Tobias Jütte gemeinsam
mit seinen Schwimmern insbesondere an deren Technik. Zudem
hatte  Jugendwart  Matthias  Hilse  einen  Ausflug  in  den
Landschaftspark  Duisburg-Nord  für  den  Mittwoch  der  ersten
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Woche organisiert und donnerstags ging es abends noch zum
Bowlen  nach  Unna.  In  der  zweiten  Woche  durften  dann  auch
einige Nachwuchsschwimmer einmal in das Training der ersten
Mannschaft reinschnuppern.

Am  Freitagmorgen  des  letzten  Ferienwochenendes  fuhren  acht
Schwimmerinnen und Schwimmer zum Abschluss des Trainingslagers
gemeinsam mit ihrem Trainer nach Bayreuth. Nach ihrer Ankunft
nutzten  sie  den  restlichen  Freitag  und  den  Samstag  für
gemeinsame  Ausflüge  z.B.  auf  die  Sommerrodelbahn  oder  ins
Stadtzentrum.

Am Sonntag nahmen sie dann am 21. Internationalen Bayreuther
Schwimmfest auf der Kurzbahn teil. Kevin-Noah Kaminski, Saskia
Nicolei,  Kim  Loreen  Ptasinski,  Ann-Kathrin  Teeke,  Jana
Vonhoff, Maximilian Weiß und Felix Wieczorek erschwammen sich
gemeinsam neun persönliche Bestzeiten. Da sie bei diesem sehr
stark  besetzen  Wettkampf  in  Doppeljahrgängen  und  zum  Teil
offen gewertet wurden, kamen die TuRaner dieses Mal nicht in
die  Medaillenränge.  Lisa  Weber  begleitete  die  Mannschaft,
konnte aber aus gesundheitlichen Gründen dieses Mal nicht am
Wettkampf teilnehmen.

Alles in allem war Tobias Jütte mit den Leistungen seiner
Mannschaft sowohl im Trainingslager als auch beim Wettkampf
wieder  einmal  sehr  zufrieden.  Und  alle  hatten  zusammen
natürlich auch eine Menge Spaß, sowohl beim Training als auch
beim restlichen Programm.


